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Machbarkeitsstudie und Konzeptvorschlag für eine 

Vortragsreihe zur Förderung klimaschonender und 

umweltfreundlicher Klärtechnik 

Hintergrund 
Seit dem Zusammenbruch der Sowjetunion hat sich die Situation der 

Abwassertechnik in der Republik Moldau vielerorts verschlechtert. Be-

stehende Anlagen zerfallen oder entsprechen nicht den heutigen An-

forderungen. Abwasser wird ungeklärt in die Flüsse geleitet, eine ge-

ordnete Schlammlagerung existiert nicht. Folgen sind die Verschmut-

zung von Grundwasser und Flüssen sowie Luftverschmutzung durch 

den unkontrollierten Austritt  klimaschädlicher Gase. Doch das Land 

befindet sich auf einem ambitionierten Weg in Richtung der EU. Dazu 

sind eine verbesserte Technologiewahl im Land und eine ganzheitliche 

Planung und Nutzung energieeffizienter Lösungen notwendig. 

Projekt
In dem Projekt wurde eine Machbarkeitsstudie zu den derzeitigen 

Rahmenbedingungen für die Implementierung von modernen Abwas-

serlösungen im Land erarbeitet. Diese zeigt Lücken auf und gibt kon-

krete Handlungsempfehlungen. Die Kernaussage der Studie zielt auf 

eine erfolgreiche Kommunikation zur Planung innovativer und ange-

messener Kläranlagen in der Republik Moldau. Dazu wurde ein Dialog- 
konzept zur Implementierung sowie für den Betrieb dieser Lösungen 

auf kommunaler und nationaler Ebene  entwickelt und die Etablierung 

eines Berufsverbandes für Klärtechnik vorgeschlagen. Damit sollen um-

fassende und objektive Informationen über moderne Abwasserbehand-

lung, Formen und Verwendungsformen von Klärschlamm und Abfall 

z.B. durch innovative Kofermentierung in lokalen Fachkreisen vermit-

telt werden. Als Ergebnis eines Feedback-Workshops wurden die Er-

gebnisse der Studie bestätigt und ergänzt, so dass nun eine realistische 

Ausgangsgrundlage für den weiteren Diskurs und die Gestaltung einer 

Vortragsreihe mit starkem Weiterbildungsauftrag vorliegt.  
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